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Die Stiftung Aktive Bürgerschaft: Zehn Punkte zur Transparenz 
 

 

1. Name, Sitz, Anschrift und Gründungsjahr  
 

Stiftung Aktive Bürgerschaft, Berlin. Helmholtzstraße 2–9, 10587 Berlin. Grün-
dungsjahr: 2014. Vorläuferorganisation: Aktive Bürgerschaft e. V., Münster, 1997. 

 

 

2. Vollständige Satzung sowie Angaben zu den Zielen 
 

Satzung in der von der Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz Berlin 

(Stiftungsaufsicht) anerkannten Fassung vom 10. Dezember 2014 und den am 13. 

Februar 2023 genehmigten Änderungen. www.aktive-buergerschaft.de/satzung 
 

 

Selbstverständnis 

 

• Unsere Vision: Die Aktive Bürgerschaft engagiert sich für eine gerechte 

und leistungsfähige Bürgergesellschaft. Gerecht, weil sie breiten Bevölke-
rungsschichten über die Institutionen der parlamentarischen Demokratie 

hinaus gesellschaftliche Mitgestaltung und Teilhabe bietet. Leistungsfähig, 

weil sie Ressourcen für das Gemeinwohl bereitstellt und Kräfte zur Bewäl-

tigung gesellschaftlicher Herausforderungen freisetzt.  

 

• Unsere Mission: Wir wollen bürgerschaftliches Engagement und gemein-
nützige Organisationen nachhaltig stärken. Dabei sind für uns vor allem die 

Eigenständigkeit und die Wirkungsfähigkeit bürgerschaftlichen Engage-

ments und gemeinnütziger Organisationen von Bedeutung.  

 

Programmbereiche 
 

• Engagementstrukturen auf- und ausbauen: Bürgerstiftungen ermöglichen 

es breiten Bevölkerungsschichten, Stifter zu werden. Sie können nachhal-

tig das Eigenkapital der Bürgergesellschaft stärken und sie fördern ge-

meinnützige Projekte und Organisationen vor Ort. Wir unterstützen mit un-

serem Programmbereich Bürgerstiftungen bundesweit die 426 Bürgerstif-
tungen bei Managementaufgaben, Projekten und der Gewinnung von Stif-

tern und Aktiven. 
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• Engagementbereitschaft wecken und fördern: Service Learning in Schulen 

erreicht herkunftsunabhängig und frühzeitig junge Menschen und kann 

nachhaltig das Interesse und die Bereitschaft für Bürgerengagement we-

cken. Mit unserem Programmbereich Service Learning unterstützen wir 

landesweit in Nordrhein-Westfalen, Hessen, Baden-Württemberg und 
Brandenburg in 1068 weiterführenden Schulen Service-Learning-Projekte, 

die Bürgerengagement und Unterricht verbinden. Ab dem Jahr 2024 in 

ganz Deutschland. 

 

• Engagementpolitik mitgestalten: Bürgerschaftliches Engagement und ge-

meinnützige Organisationen brauchen gute Rahmenbedingungen. Diese 
soll der Staat in kritisch-konstruktivem Dialog mit der Zivilgesellschaft ge-

stalten. Mit unserem Programmbereich Bürgergesellschaft wirken wir da-

ran mit. Regelmäßig informieren wir etwa 37.000 Fach- und Führungs-

kräfte aus Gesellschaft, Staat und Wirtschaft über aktuelle Ereignisse und 

beziehen in Stellungnahmen und auf Veranstaltungen Position zu wichti-

gen Themen. 

 

Motto  

 

• Aktive Bürgerschaft: Gutes besser tun! Wir machen innovative Engage-

mentkonzepte praxistauglich und setzen sie mit Partnern bundesweit um.  

 

Hintergrund 

 

• Die gemeinnützige Stiftung Aktive Bürgerschaft ist das Kompetenzzentrum 
für Bürgerengagement der Volksbanken Raiffeisenbanken. Die Stiftung 

steht unter der Schirmherrschaft des Bundesverbandes der Deutschen 

Volksbanken und Raiffeisenbanken.  

• Unser Handeln orientiert sich an den genossenschaftlichen Werten der 

Selbsthilfe, Selbstverantwortung und Selbstverwaltung.  

• Wir arbeiten grundsätzlich ohne öffentliche Zuwendungen und sind partei-
politisch neutral. Mit dem EU-Programm „Aktive Bürgerschaft“ stehen wir in 

keinem Zusammenhang.  
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3. Name und Funktion der Mitglieder der Gremien 
 

 

3.1 Stiftungsrat (31.12.2023) 
 

Dr. Cornelius Riese, Vorsitzender des Stiftungsrates. Geborenes Mitglied.  
Co-Vorstandsvorsitzender der DZ Bank AG 

Dr. Markus Klintworth, Stellv. Vorsitzender des Stiftungsrates. Geborenes  

Mitglied. Vorstandsvorsitzender VR Smart Finanz AG 

Prof. Dr. Annette Zimmer, Stellv. Vorsitzende des Stiftungsrates. Persönliches 

Mitglied. Seniorprofessorin an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

Martin Beyer, Geborenes Mitglied. Vorstandssprecher und Arbeitsdirektor der 

Atruvia AG 

Prof. Dr. Helge Braun, Persönliches Mitglied. Mitglied des Deutschen Bundes- 
tages, CDU/CSU 

Stephan-Andreas Casdorff, Persönliches Mitglied. Herausgeber  

Der Tagesspiegel 

Dr. Paul Albert Deimel, Persönliches Mitglied. Ehem. Hauptgeschäftsführer  

des Bundesverbandes Druck und Medien e. V. 

Siegfried Drexl, Geborenes Mitglied (bis 31.12.2023). Mitglied des Vorstandes 

des Genossenschaftsverbandes Bayern e.V. 
Peter Erlebach, Geborenes Mitglied. Vorstandsvorsitzender DG Nexolution eG 

Johannes Freundlieb, Geborenes Mitglied. Mitglied des Vorstandes des  

Genossenschaftsverbandes Weser-Ems e.V. 

Prof. Dr. Karl-Heinz Gerholz, Persönliches Mitglied. Professor an der  

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Sascha Gläßer, Persönliches Mitglied (seit 08.09.2023). Vorstandsvorsitzender  

der Volksbank Halle (Saale) eG 

Dr. Roman Glaser, Geborenes Mitglied (bis 31.12.2023). Vorstandsvorsitzender 
des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes e.V. 

Theophil Graband, Persönliches Mitglied. Vorstandsvorsitzender der  

Bürgerstiftung Nürnberg 

Stephanie Hackelsberger, Persönliches Mitglied. Stellv. Vorstandsvorsitzende 

der Bürgerstiftung Hellweg-Region 

Susanne Hauswaldt, Persönliches Mitglied. Geschäftsführendes Vorstands- 

mitglied der Bürgerstiftung Braunschweig 

Jens Hasselbächer, Geborenes Mitglied. Vorstandsmitglied der  
R+V Versicherung AG 

Jörg Hermes, Geborenes Mitglied (seit 01.08.2023). Vorstandsmitglied  

der DZ HYP AG 

Dr. Holger Horn, Geborenes Mitglied. Vorstandsvorsitzender der Münchener  

Hypothekenbank eG 
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Dr. Lydia Hüskens, Persönliches Mitglied (seit 22.04.2024). Ministerin für  

Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt und Landesvorsitzende 

der FDP Sachsen-Anhalt 

Ansgar Käter, Persönliches Mitglied. Vorstandsvorsitzender der  

VerbundVolksbank OWL eG 

Susanne Kessen, Persönliches Mitglied. Stellvertretende Vorstandsvorsitzende 
der Schwäbisch Haller Bürgerstiftung 

Prof. Dr. Tanja Klenk, Persönliches Mitglied. Professorin an der  

Helmut-Schmidt-Universität / Universität der Bundeswehr Hamburg 

Claudia Klug, Geborenes Mitglied. Generalbevollmächtigte der Bausparkasse 

Schwäbisch Hall AG 

Prof. Dr. Winfried Kluth, Persönliches Mitglied. Professor an der  

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Marija Kolak, Geborenes Mitglied. Präsidentin des Bundesverbandes der  
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. 

Dr. Alexander Leißl, Geborenes Mitglied (ab 29.01.2024). Mitglied des  

Vorstandes des Genossenschaftsverbandes Bayern e.V. 

Frank M. Mühlbauer, Geborenes Mitglied (bis 31.03.2024). Vorstandsvorsitzender 

der TeamBank AG 

Boris Nannt, Geborenes Mitglied (seit 01.04.2023). Vorstandsvorsitzender  

der Akademie Deutscher Genossenschaften e.V. 
Christian Polenz, Geborenes Mitglied (ab 01.04.2024). Vorstandsvorsitzender der 

TeamBank AG 

Hans Joachim Reinke, Geborenes Mitglied. Vorstandsvorsitzender der  

Union Asset Management Holding AG 

Peter Schirmbeck, Geborenes Mitglied. Vorstandsvorsitzender der  

DZ PRIVATBANK S.A 

Reinhard Schlottbom, Persönliches Mitglied. Vorstandsvorsitzender der PSD 

Bank Westfalen-Lippe eG (bis 31.12.2022) 
Tanja Schuhen, Persönliches Mitglied. Lehrerin am Dietrich-Bonhoeffer- 

Gymnasium Wiehl 

Marco Schulz, Geborenes Mitglied. Vorstand Genoverband e.V. 

PD Dr. Rudolf Speth, Persönliches Mitglied. Politikwissenschaftler und Publizist 

Dr. Ulrich Theileis, Geborenes Mitglied (seit 01.01.2024). Präsident und Vorstands-

vorsitzender des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes e.V. 

Prof. Dr. Michael Vilain, Persönliches Mitglied. Professor an der Evangelischen 

Hochschule Darmstadt 
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3.2 Stiftungsvorstand (31.12.2023) 
 

Dr. Peter Hanker, Vorstandsvorsitzender. Sprecher des Vorstandes der Volksbank 

Mittelhessen eG 

Dr. Kirsten Siersleben, Stellv. Vorstandsvorsitzende. Leiterin des Generalsekreta-

riats der DZ BANK AG und Geschäftsführerin der DZ BANK Stiftung 
Dr. Holger Backhaus-Maul, Fachgebietsleiter an der Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg 

Dr. Stefan Nährlich, Geschäftsführer Stiftung Aktive Bürgerschaft  

Michael Sauer, Leiter der Vertriebsdirektion Nord der R+V Versicherung AG 

Melanie Schmergal, Abteilungsleiterin Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

beim Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken 

Regina Sofia Wagner, Bereichsleiterin Kommunikation bei der Bausparkasse 

Schwäbisch Hall AG 
 

 

4. Personalstruktur (31.12.2023) 
 

Die Stiftung Aktive Bürgerschaft unterhält eine Geschäftsstelle in der Helmholtz-

straße 2–9, 10587 Berlin. Die Stiftung hatte zum 31.12.2023 insgesamt 15 haupt-

amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf 11,1 vollzeitäquivalenten Stellen  
beschäftigt. 

 

Dr. Stefan Nährlich, Geschäftsführer und Mitglied des Vorstandes.  

E-Mail: stefan.naehrlich@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692331 

Bernadette Hellmann, stellv. Geschäftsführerin, Geschäftsbereich Förderpartner-

schaften und Bürgerstiftungen.  

E-Mail: bernadette.hellmann@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692332 

Sonja Beckmann, Programm-Managerin Service Learning.  
E-Mail: sonja.beckmann@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692343 

Birgit Berendes, sozialgenial-Regionalmanagerin.  

E-Mail: hellweg@sozialgenial.de; Telefon: 0160 94785285 

Caroline Deilmann, Programm-Leiterin Service Learning.  

E-Mail: caroline.deilmann@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692334 

Rani Dhupia (bis 30.06.2023), Veranstaltungs-Managerin 

Astrid Freudenberger (seit 01.04.2023), sozialgenial-Regionalmanagerin.  

E-Mail: dortmund@sozialgenial.de; Telefon: 0157 51639756 
Aziza Freyer (seit 15.5.2024), Kommunikations- und Grafikmanagerin. 

 E-Mail: aziza.freyer@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692339 

Ayse Gökmenoglu, (bis 31.03.2024), Grafikerin, Programm-Managerin 

Carla Gumbrecht (bis 01.08.2023), Presse und Kommunikation 

Irmgard Heitkemper-Nießen (bis 28.02.2023), sozialgenial-Regionalmanagerin  
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Sabine Kotulla (seit 16.03.2023), Projektkoordinatorin Bürgerstiftungen.  

E-Mail: sabine.kotulla@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692333 

Ljuba Kuhn, Office-Managerin.  

E-Mail: ljuba.kuhn@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692330 

Jaisana Mäfers, Programm-Managerin Service Learning.  

E-Mail: jaisana.maefers@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692342 
Michael Neumann, Office-Assistent.  

E-Mail: michael.neumann@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692340 

Jonas Rugenstein, stellv. Programm-Leiter Bürgerstiftungen.  

E-Mail: jonas.rugenstein@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692336 

Regina Sommerfeld, CRM- und Webmanagerin.  

E-Mail: regina.sommerfeld@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692337 

Gudrun Sonnenberg, Redaktionsleiterin bürgerAktiv.  

E-Mail: gudrun.sonnenberg@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692335 
Ingo Wilhelm (seit 15.08.2023), Kommunikations- und Communitymanager.  

E-Mail: ingo.wilhelm@aktive-buergerschaft.de; Telefon: 0157 80692338 

 

 

5. Tätigkeitsbericht 
 

Der Bericht über die Erfüllung des Stiftungszwecks 2023 und der geprüfte Jahres-
abschluss 2023 werden dem Stiftungsrat zur Entgegennahme und Genehmigung 

auf seiner Sitzung am 11. September 2024 vorgelegt. 

 

 

6. Angaben zur Steuerbegünstigung 
 

Die Arbeit der Stiftung Aktive Bürgerschaft ist wegen der Förderung der Volks- und 

Berufsbildung und weiterer Zwecke nach § 52 der Abgabenordnung als gemeinnüt-
zig anerkannt. Die Feststellung der Gemeinnützigkeit erfolgte mit Bescheid vom 

10. Februar 2021 durch das Finanzamt für Körperschaften I Berlin. Die Steuernum-

mer lautet 27/605/53851. Die Stiftung Aktive Bürgerschaft ist berechtigt, für Spen-

den, die ihr für diese Zwecke zur Verfügung gestellt werden, Zuwendungsbestäti-

gungen nach dem amtlich vorgeschriebenen Vordruck auszustellen. 

 

 

7. Gesellschaftsrechtliche Verbundenheit und Mitgliedschaften 
 

Die Stiftung Aktive Bürgerschaft ist ideeller Gesellschafter der Phineo gAG. Die 

Stiftung ist Mitglied der Berliner Volksbank eG, im Bundesnetzwerk Bürgerschaftli-

ches Engagement, im Bundesverband Deutscher Stiftungen (bis 31.12.2024), im 
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Verein Berliner Stiftungen (ab 17.04.2024), in der Deutschen Gesellschaft für De-

mokratiepädagogik, in der Worldwide Initiatives for Grantmaker Support und dem 

Institut für Verbands-, Stiftungs- und Genossenschafts-Management (VMI) der Uni-

versität Freiburg Schweiz. 

 

 
8. Prüfung und Kontrolle der Mittelverwendung 
 

Die Mitglieder des Stiftungsrates haben in ihrer Sitzung am 7. September 2023 die 

AWADO GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, 

Neu-Isenburg, zum Wirtschaftsprüfer für das Jahr 2022 gewählt. Die Prüfung des 

Jahresabschlusses durch DGR erfolgt im Juni 2024. Die Stiftung Aktive Bürger-

schaft wendet mit Vorstandsbeschluss vom 20. April 2015 die Grundsätze guter 

Stiftungspraxis des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen für effektives und unei-
gennütziges Stiftungshandeln an. 

 

 

9. Namen von juristischen oder natürlichen Personen, deren jährliche Zah-
lungen mehr als 10 Prozent des Gesamtjahresbudgets ausmachen 
 

Einzelzuwendungen, die über 10 Prozent der gesamten Jahreseinnahmen ausma-
chen, kamen 2023 von der DZ BANK AG und dem Bundesverband der Deutschen 

Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR). 
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10. Angaben zur Mittelherkunft und zur Mittelverwendung sowie zum Vermögen 
 

10.1 Einnahmen-Überschuss-Rechnung 1.1. – 31.12.2023 

In EUR 31.12.2023 31.12.2022 

A. IDEELLER BEREICH   

I. Erträge 843.470,88 908.255,53 

Spendeneinnahmen 761.299,45 822.219,27 

Sponsoringeinnahmen 9.934,58 9.934,58 

Projektförderung 50.915,00 69.437,50 

Sonstige Einnahmen 21.321,85 6.664,18 

II. Aufwendungen 779.974,79 860.073,61 

Löhne und Gehälter 496.956,30 471.677,71 

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 116.660,97 114.959,67 

Mieten für Büro und Veranstaltungen 36.943,81 65.979,88 

Nebenkosten für Büro und Veranstaltungen 4.281,40 12.028,42 

Bewirtungskosten 10.294,94 8.942,21 

Reisekosten 17.915,00 11.155,95 

Zuwendungen an gem. Organisationen 43.661,00 88.107,66 

Druckkosten 4.106,71 20.712,65 

Telekommunikation/Internet 4.423,03 5.629,41 

Rechtsberatung, Steuerberatungs- und Buchführungskosten 14.651,91 26.783,08 

Werbe- und Repräsentationskosten 2.064,30 3.376,50 

Sonstige Kosten 8.621,73 7.496,51 

Abschreibungen 4.468,58 7.021,92 

Vorsteuer / Umsatzsteuer 14.925,11 16.202,04 

Ergebnis ideeller Bereich 63.496,09 48.181,92 

B. VERMÖGENSVERWALTUNG   

I. Erträge 30.479,27 10.520,10 
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II. Aufwendungen 579,36 0,00 

Ergebnis der Vermögensverwaltung 29.899,91 10,520,10 

Jahresüberschuss 93.396,00 58.702,02 

C. VERÄNDERUNGEN KAPITAL/RÜCKLAGEN   

Veränderung Betriebsmittelrücklage 77.079,76 58.702,02 

Veränderung anderer Rücklagen 16.316,24 0,00 

Ergebnis 0,00 0,00 

 

 

10.2 Vermögensübersicht zum 31.12.2023 

In EUR 31.12.1023 31.12.2022 

A. ANLAGEVERMÖGEN   

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 551,00 1.517,00 

II. Sachanlagen 4,00 2.152,00 

III. Finanzanlagen 4.368,00 4.368,00 

B. UMLAUFVERMÖGEN   

I. Sonstige Vermögensgegenstände 12.646,27 12.638,33 

II. Wertpapiere 1.752.277,49 1.752.277,49 

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 850.113,23 253.611,17 

Summe Aktiva 2.619.959,99 2.026.563,99 

A. EIGENKAPITAL   

I. Stiftungskapital 2.250.000,00 1.750.000,00 

II. Rücklagen 369.959,99 276.563,99 

III. Ergebnis 0,00 0,00 

Summe Passiva 2.619.959,99 2.026.563,99 
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10.3 Hauptförderer 
 

Akademie Deutscher Genossenschaften ADG e.V., Atruvia AG, Bausparkasse 

Schwäbisch Hall AG, Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisen-

banken e.V., DG Nexolution eG, DZ HYP AG, DZ BANK AG Deutsche Zentral-Ge-

nossenschaftsbank, DZ PRIVATBANK S.A., Münchener Hypothekenbank eG, R+V 
Versicherung AG, TeamBank AG, Union Asset Management Holding AG, VR 

Smart Finanz AG. 

 

 

10.4 Korporative Mitglieder des Freundeskreises (und Förderer) 
 

Bürgerstiftungen: Bürgerstiftung Treptow-Köpenick, Bürgerstiftung Bruchsal, Bür-

gerstiftung Winnenden. 
 

Genossenschaftsbanken: Bensberger Bank eG, Berliner Volksbank eG, Branden-

burger Bank eG, Dortmunder Volksbank eG, Emsländische Volksbank eG, Ihre 

Volksbank eG Neckar Odenwald Main Tauber, Märkische Bank eG, meine Volks-

bank Raiffeisenbank eG, Mendener Bank eG, PSD Bank Westfalen-Lippe eG,  

Raiffeisenbank im Fuldaer Land eG, Raiffeisenbank eG Lauenburg, VerbundVolks-

bank OWL eG, Vereinigte Volksbank eG, Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG, 
Volksbank Dreiländereck eG, Volksbank Halle Saale eG, Volksbank Hameln-

Stadthagen eG, Volksbank Hellweg eG, Volksbank Alb eG, Volksbank Mittelhes-

sen eG, Volksbank Mittlerer Neckar eG, Volksbank Raiffeisenbank Würzburg eG, 

Volksbank Rathenow eG, Volksbank RheinAhrEifel eG, Volksbank Ruhr Mitte eG, 

Volksbank Stuttgart eG, Volksbank Ulm-Biberach eG, Volksbank Vorpommern eG, 

VR Bank eG, VR Bank Tübingen eG, VR Bank Mecklenburg eG, VR Bank West-

münsterland eG, VR-NetWorld GmbH, VR PLUS Altmark-Wendland eG, VR-Bank 

Nordeifel eG, Westerwald Bank eG, Wiesbadener Volksbank eG. Die Umstellung 
der bisherigen Mitgliedschaften von Genossenschaftsbanken in den neuen Freun-

deskreis erfolgt im Jahr 2024. 

 

 

10.5 Stiftungsfonds 
 

Am 18.03.2019 wurde der Stiftungsfonds „Rudolf Liebergeld Stiftung“ durch eine 

Zustiftung in das Grundstockvermögen der Stiftung Aktive Bürgerschaft in Höhe 
von 500.000 Euro errichtet. 

 

Am 16.08.2019 wurde ein Stiftungsfonds durch eine Zustiftung in das Grundstock-

vermögen der Stiftung Aktive Bürgerschaft in Höhe von 500.000 Euro errichtet. Am 
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17.12.2020 wurde der Stiftungsfonds durch eine Zustiftung in das Grundstockver-

mögen der Stiftung Aktive Bürgerschaft in Höhe von 500.000 Euro aufgestockt. 

Zahlungseingang 28.04.2021. Der Stifter möchte nicht namentlich genannt werden. 

 

Am 15.02.2021 wurde die „Krugmann-Bildungs-Stiftung“ durch eine Zustiftung in 

das Grundstockvermögen der Stiftung Aktive Bürgerschaft in Höhe von 50.000 
Euro errichtet. Zahlungseingang 10.02.2021. 

 

Am 30.06.2021 wurde der Stiftungsfonds der Berliner Volksbank eG „w!r – Für die 

Region. Für die Menschen.“ durch eine Zustiftung in das Grundstockvermögen der 

Stiftung Aktive Bürgerschaft in Höhe von 100.000 Euro errichtet. Zahlungseingang 

01.09.2021. 

 

Am 19.05.2023 wurde der Stiftungsfonds „Familienstiftung Dr. Neuhoff“ durch eine 
Zustiftung in das Grundstockvermögen der Stiftung Aktive Bürgerschaft in Höhe 

von 500.000 Euro errichtet. Zahlungseingang 19.05.2023. 
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Die Stiftung Aktive Bürgerschaft: Fünf Punkte zur Arbeit und Wirkung 
 

 

11. Die Stiftung Aktive Bürgerschaft als Kompetenzzentrum und Support- 
Organisation 
 
Als Kompetenzzentrum für Bürgerengagement der Volksbanken Raiffeisenbanken 

nimmt die Stiftung Aktive Bürgerschaft eine Spezialistenrolle in der Genossen-

schaftlichen FinanzGruppe wahr. Die Stiftung bündelt Fachwissen und Erfahrung, 

Kontakte und Netzwerke, um andere Menschen oder Organisationen in ihrem ge-

meinnützigen Engagement zu unterstützen. International bezeichnet man solche 

Institutionen auch als Support-Organisationen. Die Aktive Bürgerschaft leistet Sup-

port, also Unterstützung, durch lösungsorientierte Maßnahmen in ihren beiden 

operativen Programmbereichen Bürgerstiftungen und Service Learning. Sie wur-
den 2002 und 2009 eingerichtet, um diese innovativen Engagementkonzepte pra-

xistauglich zu machen und sie mit Partnern bundes- oder landesweit umzusetzen. 

Partner sind für die Stiftung dabei sowohl diejenigen Menschen und Organisatio-

nen, deren Engagement wir unterstützen (Zielgruppen), als auch diejenigen, wel-

che die Arbeit der Stiftung Aktive Bürgerschaft ermöglichen oder weiter stärken 

(Förderer).  

 
Die lösungsorientierten Maßnahmen der Stiftung Aktive Bürgerschaft konzentrieren 

sich im Programmbereich Bürgerstiftungen auf Ansätze mit der größten Hebelwir-

kung. Dazu gehören u. a. die Positionierung der Bürgerstiftungen als Mitmach-Stif-

tung, die Weiterbildungen für neue Vorstände von Bürgerstiftungen, die Digitalisie-

rung der Bürgerstiftungsarbeit oder das Vermögenswachstum durch Stiftungsfonds 

(siehe auch 12.1). Im Programmbereich Service Learning steht die Befähigung von 

Lehrkräften und Schulsozialarbeitern zur eigenständigen Entwicklung und Umset-

zung von sozialgenial-Projekten im Zentrum (siehe 12.2). Dabei wirken wir sub-
sidiär und meist im Hintergrund. Als Kompetenzzentrum und Support-Organisation 

will die Stiftung Aktive Bürgerschaft dazu beitragen, dass Gutes besser getan wird. 

 

Um Ressourcen für den Ausbau der Förderpartnerschaften und die Stärkung der 

Support-Arbeit vor Ort freizumachen, pausieren bis auf unbestimmte Zeit die Berli-

ner Veranstaltungen Förderpreis Aktive Bürgerschaft und Forum Aktive Bürger-

schaft. Der Programmbereich Bürgergesellschaft wird aufgelöst. Die weiteren Maß-

nahmen (bürgerAktiv-Magazin, bürgerAktiv – Nachrichtendienst Bürgergesell-
schaft, Positionspapiere u. a.) werden der Kommunikation und Interessenvertre-

tung zugeordnet. 
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Ausgewählte Ereignisse im Berichtsjahr und im laufenden Jahr 
 

Stiftung Aktive Bürgerschaft (Governance, IT, Mitgliedschaften, Interessenvertre-

tung, besondere Ereignisse) 

  

• 2023 (Governance): Genehmigung der Satzungsänderung (virtuelle Sit-
zungen, Verbrauchsstiftungsfonds, Freundeskreis) am 13.02.2023 durch 

die Berliner Stiftungsaufsicht. 

• 2023 (Governance): Strategiesitzung des Vorstandes am 17.04.2023 und 

Überprüfung der Tragfähigkeit des Auftrages und der Arbeitsbereiche der 

Stiftung für die nächsten 25 Jahre (Stiftung Aktive Bürgerschaft 2047). 

• 2023 (IT): Mit der Einführung des neuen Buchhaltungs- und Zahlungsver-

kehrsprogramms (BuchhaltungsButler, BVB-Onlinebanking) ist in allen Ar-

beitsbereichen der Stiftung mobiles Arbeiten möglich. Für die Auslagener-

stattungen von Mitarbeitenden wurde die App-Lösung Pleo angeschafft. 

• 2023 (Besondere Ereignisse): Mit der vier Wochen umfassenden Support-
vor-Ort-Tour in Baden-Württemberg, Bayern, Hessen und Nordrhein-West-

falen wurde ein neues Format für den Austausch mit Bürgerstiftungen, Ge-

nossenschaftsbanken und sozialgenial-Schulen erprobt. 

• 2023 (Interessenvertretung): Verschiedene Gespräche mit Mitgliedern des 

Deutschen Bundestages. Zwei Stellungnahmen zu politischen Vorhaben, 

siehe Punkt 15. 

• 2024 (Governance): Wiederwahl des Vorsitzenden des Stiftungsrates und 

weitere Wahlen. Wiederwahl mehrerer Mitglieder des Vorstandes durch 

den Stiftungsrat. 

• 2024 (IT): Erweiterung der Funktionen der CRM-Datenbank CiviCRM. Test 
der KI-Systeme ChatGPT von OpenAI und Copilot für Microsoft 365. 

• 2024 (Mitgliedschaften): Kündigung der Mitgliedschaft im Bundesverband 

Deutscher Stiftungen zum 31.12.2024. Gründungsmitgliedschaft im Verein 

Berliner Stiftungen (April). 

• 2024 (Besondere Ereignisse): Fortsetzung der bundesweit angelegten 
Support-vor-Ort-Tour und Integration der Präsenzveranstaltungen der Stif-

tung. 

 

Kompetenzentwicklung / Teamentwicklung  

 

• 2023: Monatliche hausinterne Weiterbildungen im Rahmen der einstündi-

gen wöchentlichen TeamMeetings. Erfahrungsaustausch zwischen den 

Programmbereichen (Format TeamTransfer) und Vermittlung und Vertie-

fung von Anwendungsfähigkeiten (Format TeamKompetenz). Themen: 
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CiviCRM, ChatGPT, BuchhaltungsButler, Pleo-App, Erklärvideos, Give-a-

ways, Teamfotos, Zielgruppen-Jubiläen, Planner-App. 

• 2023: Einführung des Formats TeamBewirkt im Rahmen der einstündigen 

wöchentlichen TeamMeetings zur Veranschaulichung der Wirkungsorien-

tierung. 

• 2024: Geplante Themen TeamTransfer und TeamKompetenzen: Microsoft 

KI Copilot, Wordpress, SEO, LinkedIn, Shop-Funktion u. a. 

• 2024: Ergänzung der drei TeamEvents TeamFrühstück, GutesBesserTun-

Tag und TeamWeihnachtsfeier durch Einführung eines vierten Team-
Events, bei dem das Team sich an einem Tag für einen guten Zweck eh-

renamtlich engagiert. 

 

Förderpartnerschaften (Zustiftungen, Förderungen, Freundeskreis, öffentliche 

Mittel, Ukraine, Weiteres)  

 

• 2023 (Zustiftungen): Zustiftung 500.000 Euro siehe 10.5. 

• 2023 (Förderungen): Einnahmen 33.500 Euro aus den Förderprogrammen 

sozialgenial-hilft bzw. sozialgenial-regional mit den Volksbanken Hellweg 

und Dortmund zur Weitergabe an sozialgenial-Schulen bzw. regionalen 
Support. Spendeneinnahmen 13.500 Euro von der Berliner Volksbank und 

Kunden zur Weitergabe an die Bürgerstiftungen im Geschäftsgebiet der 

BVB. 

• 2023 (Freundeskreis): Erweiterung des Freundeskreises um korporative 

Mitglieder, insb. Genossenschaftsbanken, Bürgerstiftungen und Schulen. 

Erstes Treffen des Freundeskreises (9/2023). Stand der Mitglieder: 32 per-
sönliche Mitglieder, 3 korporative Mitglieder. Siehe auch 10.4. 

• 2023 (Öffentliche Mittel): Einnahmen 59.000 Euro aus der Bewilligung der 

Fördermaßnahme „sozialgenial in Brandenburg und Baden-Württemberg 

ausweiten, verstetigen und nachhaltig in den Schulen verankern“ der Deut-

schen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) für den Zeitraum 

01.04.2023 bis 31.12.2023. Gesamtlaufzeit bis 31.03.2024. 

• 2023 (Ednannia): Gewinnung weiterer Spendeneinnahmen für den Ednan-

nia-Hilfsfonds der Stiftung Aktive Bürgerschaft zur finanziellen Unterstüt-
zung der ukrainischen Bürgerstiftungen. Mit Stand 31.12.2023 insgesamt 

223.177,62 Euro (seit 4/2022), davon 129.839,83 Euro im Jahr 2023. Di-

rekt über das Transnational Giving Programm der Maecenata Stiftung. 
• 2024 (Förderungen): Einnahmen 35.000 Euro aus Fortführung der Förde-

rungen aus 2023. Einnahmen 10.000 Euro aus „Bildung ist Vielfalt. Der 

Bürgerstiftungsfonds der DZ HYP“ zur Unterstützung einer Bürgerstiftung. 
Voraussichtlich weitere Einnahmen aus neuen sozialgenial hilft-Förder-

fonds. 
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• 2024 (Freundeskreis): Umstellung der bisherigen Mitgliedschaft von Ge-

nossenschaftsbanken auf die neue Mitgliedschaft im Freundeskreis. Ge-

winnung weiterer Mitglieder aus Genossenschaftsbanken und Bürgerstif-

tungen. 

• 2024 (Öffentliche Mittel): Einnahmen 11.000 Euro aus der Bewilligung der 
Fördermaßnahme „sozialgenial in Brandenburg und Baden-Württemberg 

ausweiten, verstetigen und nachhaltig in den Schulen verankern“ der Deut-

schen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) für den Zeitraum 

01.01.2024 bis 31.03.2024. Gespräche über die Fortsetzung der Förde-

rung werden geführt. 

• 2024 (Weiteres): Die Stiftung Aktive Bürgerschaft und die GENO-Stiftung 
WissenSchafftPartner des BWGV wollen an einem ausgewählten Standort 

in Baden-Württemberg ein Modellprojekt starten. In Anlehnung an das 

Konzept „Vital Signs“ der kanadischen Bürgerstiftungen geht es darum, die 

Vitalität vor Ort zu messen und die Lebensqualität zu verbessern. Auftakt-

workshop am 22.07.2024 in Kehl. 

 

Bürgerstiftungen (ausführlich siehe S. 20ff) 

 

• 2023: Erfassung der wesentlichen Kennzahlen zur finanziellen Entwicklung 

der Bürgerstiftungen in den Jahren 2021 und 2022 mit dem Report Bürger-
stiftungen.  

• 2023: Umsetzung der ersten Stufe des neuen Online-Datenportals für den 

Report Bürgerstiftungen mit animierten und interaktiven Grafikelementen. 

• 2023: Abschluss der Konzeptentwicklung Bürgerstiftungen als sozialgenial-
Partner vor Ort und Präsentation bei Regionalforen.  

• 2024: Befragung und besondere Unterstützung wachstumsschwacher Bür-

gerstiftungen im Rahmen des Jahresschwerpunktthemas. 

• 2024: Umsetzung der zweiten Stufe des Online-Datenportals für den Re-

port Bürgerstiftungen mit weiteren Grafikelementen und Informationen. 

• 2024: Einführung des neuen Layouts der Mailings, Relaunch der Websei-

ten, Einführung eines neuen Systems für das Bürgerstiftungsportal cam-

pusaktiv.de unter dem Namen so-geht-buergerstiftung.de 

 
Service Learning (ausführlich siehe S. 23ff) 

 

• 2023: Abschluss der umfassenden Überarbeitung und Erweiterung der so-

zialgenial-Materialbox (jetzt: Mitgliederportal so-geht-sozialgenial.de) in Zu-

sammenarbeit mit Lehrerinnen und Lehrern.  
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• 2023: Verstetigung der regelmäßigen Aktualisierung durch einen Arbeits-

kreis von sozialgenial-Lehrerinnen und -Lehrern mit jährlichem Austausch.  

• 2023: Durchführung der Befragung von sozialgenial-Mitgliedschulen mit 
dem Service-Learning-Monitor sozialgenial in allen vier Bundesländern. 

• 2023: Relaunch der Webseiten und Einführung des neuen Layouts für die 

Mailings (vormals sozialgenial Newsletter Wissenswert) 

• 2024: Ausweitung des Programms sozialgenial auf alle Bundesländer. 

Kommunikation im Rahmen des Jahresschwerpunktthemas. 

• 2024: Relaunch der sozialgenial-Wortbildmarke und Anmeldung beim Mar-

ken- und Patentamt. Relaunch des sozialgenial-Schulschildes und neues 

Vertriebskonzept. 

• 2024: Einführung des neuen Formats sozialgenial-Praxistage als Präsenz-

veranstaltungen für Mitgliedschulen. 

 

Kommunikation und Interessenvertretung (bisher Bürgergesellschaft) 

 

• 2023: Erstmalige Umsetzung des neuen Konzeptes für das bürgerAktiv-
Magazin, das jährlich wechselnd als Bürgerstiftungs- oder Service-Learn-

ing-Magazin erscheint, um eine bessere Positionierung zu erreichen. Die 

Ausgabe 2023 erschien zum Programm sozialgenial. 

• 2023: Weiterentwicklung des Konzepts für den bürgerAktiv Nachrichten-

dienst Bürgergesellschaft. Unter dem neuen Namen bürgerAktiv – Nach-
richten für Engagierte erhält das Engagement vor Ort größeren Raum. Re-

gelmäßig geht es um Bürgerstiftungen und Service Learning in Schulen. 

Mehrere Fokusthemen im Jahr setzen Schwerpunkte. Nützliches für den 

Arbeits- und Engagementalltag will die Rubrik Service bieten. 

• 2023: Auf Einladung des BMFSFJ und der NRW-Landtagsfraktion Bünd-

nis90/Die Grünen hat die Stiftung zur Bundesengagementstrategie und 

zum Stiftungsgesetz Nordrhein-Westfalen Stellung genommen. 

• 2023: Die Social-Media-Aktivitäten auf X (vormals Twitter) werden einge-

stellt. Die Präsenz auf Instagram wieder aufgenommen. Die Aktivitäten und 

die Reichweite auf LinkedIn sollen ausgebaut werden. 

• 2024: Mit der 251. Ausgabe erscheint bürgerAktiv – Nachrichten für Enga-
gierte ab Januar 2024 mit dem Konzept. Die Startseite des Internetauftritts 

der Stiftung wird umgebaut, um den Nachrichten für Engagierte eine grö-

ßere Sichtbarkeit zu geben. 

• 2024: Erstmalig werden Kommunikationsmaßnahmen unter ein Jahres-

thema fokussiert: „Gemeinsam mehr erreichen in 2024. Für Demokratie 

und Bildung.“ 

• 2024: Turnusgemäß wird eine Leserbefragung zu bürgerAktiv – Nachrich-

ten für Engagierte durchgeführt. 
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Ausgewählte Kennzahlen 
 

Zielgruppenkontakte 

 

• 37.248 (Vorjahr 37.785) Kontakte CRM-Adressdatenbank 

• 10.739 (Vorjahr 11.660) Leser bürgerAktiv – Nachrichtendienst Bürgerge-

sellschaft (jetzt bürgerAktiv – Nachrichten für Engagierte) 

• 3189 (Vorjahr 3540) Leser bürgerAktiv - Magazin 

• 1897 (Vorjahr 2000) Vorstände, Stiftungsräte, Geschäftsführer aus Bürger-
stiftungen  

• 1431 (Vorjahr 1333) sozialgenial-projektverantwortliche Lehrer, Schulsozi-

alarbeiter 

 

Leistungen für Zielgruppen 

 

• 113 (Vorjahr 111) Vorträge u. a. Mitwirkung an Veranstaltungen in Präsenz 

und per Video 

• 237 (Vorjahr 294) Beratungen in Präsenz, per Video, Telefon, E-Mail 

• 459 (Vorjahr 525) Interessierte aus 215 (394) Schulen oder Bürgerstiftun-

gen haben insgesamt an unseren Veranstaltungen teilgenommen. 

• 302 (Vorjahr: 312) Meldungen + 5 (Vorjahr 2) Kommentare und Interviews 
im bürgerAktiv – Nachrichtendienst Bürgergesellschaft (jetzt  

bürgerAktiv – Nachrichten für Engagierte) 

• 17 (Vorjahr 32) Artikel auf insgesamt 60 Seiten (Vorjahr 90) im bürgerAktiv 

Jahresmagazin  

 

Zielgruppenzufriedenheit 

 

• 100 % der Teilnehmer an den Regionalforen Bürgerstiftungen würden die 

Veranstaltung weiterempfehlen (zuletzt 100 %) 

• 83 % der Teilnehmer an den sozialgenial-Webinaren (sozialgenial-Kreativ-
werkstätten) würden die Veranstaltung weiterempfehlen (zuletzt 78 %) 

• 77 % der Leser würden bürgerAktiv – Nachrichtendienst Bürgergesell-

schaft weiterempfehlen (Ergebnis aus 2019, nächste Leserbefragung 

2024) 
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Ergebnis 

 

• 1068 (zuletzt 1023) sozialgenial-Mitgliedschulen in Nordrhein-Westfalen, 

Hessen, Brandenburg und Baden-Württemberg. Seit Programmstart 

160.000 engagierte Schülerinnen und Schüler, 12.800.000 Engagement-
stunden. 

• 426 (zuletzt 420) Bürgerstiftungen bundesweit außer Saarland. 556 Mio. 

Euro (zuletzt 503) Stiftungskapital. 400.000 Menschen haben sich seit 

1996 bereits in einer Bürgerstiftung engagiert (43.000 Stifter, 260.000 

Spender, 100.000 Ehrenamtliche), 

• Bei 369 der 426 (zuletzt 361 der 420) Bürgerstiftungen sind Volksbanken 
Raiffeisenbanken als Gründungsstifter oder Förderer engagiert.  

• sozialgenial-Mitgliedschulen gibt es in den Geschäftsgebieten von 140 (zu-

letzt 139) Genossenschaftsbanken.  

• 35 Mitglieder des Freundeskreises der Stiftung. Davon 32 persönliche und 
3 korporative Mitglieder. Keine Vorjahreswerte, da erstmalig ausgewiesen. 

• 96 % der bürgerAktiv – Nachrichtendienst-Bürgergesellschaft-Leser sagen, 

sie erhalten neue Informationen, die sie vorher nicht kannten (Ergebnis 

aus 2019, nächste Leserbefragung 2024) 

• 80 % der bürgerAktiv – Nachrichtendienst-Bürgergesellschaft-Leser sagen, 
bürgerAktiv helfe ihnen, Ereignisse zu beurteilen und Entwicklungen einzu-

ordnen (Ergebnis aus 2019, nächste Leserbefragung 2024) 
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12. Die Arbeit der Stiftung in den Programmbereichen und anderen  
Bereichen 
 

 

12.1 Programmbereich Bürgerstiftungen 
 

Ihren heutigen Programmbereich Bürgerstiftungen hat die Aktive Bürgerschaft im 
Jahr 2002 aufgebaut und dabei vorhandene Aktivitäten ausgebaut. Bürgerstiftun-

gen ermöglichen es breiten Bevölkerungsschichten, Stifter zu werden. Sie können 

nachhaltig das Eigenkapital der Bürgergesellschaft stärken und fördern gemeinnüt-

zige Projekte und Organisationen vor Ort. Durch den Programmbereich Bürgerstif-

tungen unterstützt die Stiftung Aktive Bürgerschaft bundesweit die 426 Bürgerstif-

tungen bei Managementaufgaben, Projekten und der Gewinnung von Stiftern und 

Aktiven. 

 
Ziele 
 

Wir wollen mit unserer Arbeit Bürgerstiftungen darin unterstützen, 

• erfolgreich Spenden und Zustiftungen einzuwerben, 

• die richtigen Personen mit den richtigen Kompetenzen einzubinden, 

• lokal bzw. regional einen wesentlichen Beitrag zur gesellschaftlichen Mit-

gestaltung zu leisten. 

Wir wollen Volksbanken Raiffeisenbanken darin unterstützen, ein wichtiger Partner 
der Bürgerstiftungen zu sein. 

 

Angebote 
  

• Positionierung als Mitmach-Stiftung 

• Gremiennachfolge Guter Start für neue Vorstände 

• Vermögenswachstum durch Stiftungsfonds 

• Fit für die Zukunft mit der Digitalen Bürgerstiftung 

• Fakten und Trends erkennen – Report Bürgerstiftungen 

• Partnerschaft mit Genossenschaftsbanken 

• Problemlösungen durch individuelle Beratungen 

• Erfahrungsaustausch in Regionalforen u. a. 

• Lobbying für beste Rahmenbedingungen 

• Antworten auf häufige Fragen – CampusAktiv 

• Transparenz durch Bürgerstiftungsfinder 

• Aufmerksamkeit und Reputation – Förderpreis Aktive  

Bürgerschaft (pausiert) 
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Ausgewählte Ereignisse im Berichtsjahr und im laufenden Jahr 
 

• 2023: Report Bürgerstiftungen: Erfassung der wesentlichen Kennzahlen 

zur finanziellen Entwicklung der Bürgerstiftungen in den Jahren 2021 und 

2022 mit dem Report Bürgerstiftungen. Umsetzung der ersten Stufe des 
neuen Online-Datenportals für den Report Bürgerstiftungen mit animierten 

und interaktiven Grafikelementen.  

• 2023: Projekt Digitale Bürgerstiftung: Fortsetzung wurde mit zwei Veran-

staltungen, den Online-Support-Foren für Microsoft 365 und CiviCRM, fort-

geführt. Weitere Unterstützung erfolgt nachfrageorientiert im Rahmen der 

Einzelberatungen. Mit Unterstützung der Atruvia Tochter GWS Gesell-
schaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH. 

• 2023: Abschluss der Konzeptentwicklung Bürgerstiftungen als sozialgenial-

Partner vor Ort und Präsentation bei Regionalforen. Ziel ist es, den Kontakt 

zu den Schulen zu verbessern und weitere Mitgliedschulen zu gewinnen. 

• 2023: Präsenzveranstaltungen: Für den Informations- und Erfahrungsaus-
tausch unter den Bürgerstiftungen wurden alle Präsenzveranstaltungen 

wieder aufgenommen: die vier Regionalforen für Bürgerstiftungen und die 

jährliche Gesprächsrunde für Bürgerstiftungen aus Berlin und Branden-

burg. Hinzu kam eine Gesprächsrunde der Bürgerstiftungen in München 

und Umgebung. Die Analyse der Teilnehmer und Evaluierungsdaten zeigt, 

dass die Regionalforen in Erfurt und teilweise in Hamburg aufgrund der ge-

ringeren Zahl der Bürgerstiftungen im Einzugsgebiet nicht die Teilnehmer-
zahlen erreichen wie die Regionalforen in Münster und Schwäbisch Hall. 

• 2023: Onlineveranstaltungen: Die beiden kollegialen Fachaustausche mit 

Vertiefungsthemen, die beiden jährlichen Weiterbildungen „Guter Start für 

neue Vorstände“ für neue Gremienmitglieder und die „Qualifizierung Stif-

tungsfonds“ zum Vermögensaufbau wurden erfolgreich durchgeführt. Neu 

eingeführt wurde eine Veranstaltung zum Austausch für alle Bürgerstif-
tungs-Jubilare, beginnend mit den Jubilaren 2024.  

• 2023: Förderungen: Die Stiftung Aktive Bürgerschaft unterstützte gemein-

sam mit der Berliner Volksbank über den w!r-Stiftungsfonds die Bürgerstif-

tungen finanziell. Gefördert wurden Projekte für Umweltbildung und Um-

weltschutz von sechs Bürgerstiftungen im Geschäftsgebiet der Volksbank 

mit 15.000 Euro, 500 Menschen wurden erreicht. 

• 2024: Report Bürgerstiftungen: Umsetzung der zweiten Stufe des Online-
Datenportals für den Report Bürgerstiftungen mit weiteren Grafikelementen 

und Informationen. 

• 2024: Onlineveranstaltungen: Die „Qualifizierung Stiftungsfonds“ wird in fo-

kussiertem Format angeboten. Die beiden jährlichen Weiterbildungen „Gu-
ter Start für neue Vorstände“ für neue Gremienmitglieder werden in das 
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erste Halbjahr verlegt. Die Fachaustausche finden zu den Themen Stif-

tungsfonds und Engagement von Volksbanken Raiffeisenbanken statt. Die 

Veranstaltung für Jubilare im Jahr 2025 wird im 1. Quartal stattfinden. 

• 2024: Präsenzveranstaltungen: Zwei große Regionalforen werden in 

Münster und Schwäbisch Hall stattfinden. In Hamburg wird das Regionalfo-
rum mit einem anderen Konzept stattfinden. Das Regionalforum in Erfurt 

wird eingestellt. Neben der Gesprächsrunde der Bürgerstiftungen aus Ber-

lin und Umgebung wird eine Gesprächsrunde in Leipzig angeboten.  

• 2024: Einführung des neuen Layouts der Mailings, Relaunch der Websei-

ten, Einführung eines neuen Systems und weiterer Inhalte für das Bürger-

stiftungsportal campusaktiv.de unter dem Namen so-geht-buergerstif-
tung.de 

• 2024: Befragung und besondere Unterstützung wachstumsschwacher Bür-

gerstiftungen im Rahmen des Jahresschwerpunktthemas. Ergänzend wird 

für den Start im Jahr 2025 eine Webinar-Reihe mit einfachen, aber wir-

kungsvollen Basismaßnahmen entwickelt. 

• 2024: Förderungen: Die Stiftung Aktive Bürgerschaft unterstützt gemein-
sam mit der Berliner Volksbank über den w!r-Stiftungsfonds die Bürgerstif-

tungen weiter finanziell. Gefördert werden weiterhin Projekte für Umweltbil-

dung und Umweltschutz von Bürgerstiftungen im Geschäftsgebiet der 

Volksbank. Mit dem neuen Bürgerstiftungsfonds der DZ HYP werden zu-

nächst in den Jahren 2024 und 2025 Bildungsprojekte von Bürgerstiftun-

gen an Unternehmensstandorten gezielt gefördert.  

 

Ausgewählte Kennzahlen 
 

Zielgruppenkontakte 

 

• 1897 (Vorjahr 2000) Vorstände, Stiftungsräte, Geschäftsführer aus Bürger-

stiftungen. 

• 2483 (Vorjahr 1816) in Stiftungsbehörden sowie in Stiftungen und Fach-

kreisen (CiviCRM-Gruppen 620 und 630). 

 

Leistungen für Zielgruppen 

 

• 59 (Vorjahr 61) Vorträge u. a. Mitwirkung an Veranstaltungen in Präsenz 

und per Video  

• 225 (Vorjahr 202) Beratungen in Präsenz, per Video, Telefon, E-Mail 

• 318 (Vorjahr 256) Teilnehmende aus 154 (Vorjahr 176) Bürgerstiftungen 

haben insgesamt an unseren Veranstaltungen teilgenommen. Die No-

Show-Quote betrug 26 Prozent.  
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Zielgruppenzufriedenheit 

 

• 100 % der Teilnehmer (die geantwortet haben) an den Regionalforen Bür-

gerstiftungen würden die Veranstaltung weiterempfehlen (zuletzt 100 %). 

• 73 % (zuletzt 77 %) der Bürgerstiftungen haben sich an der letzten Um-
frage für den Report Bürgerstiftungen beteiligt, 

• Beispielhaftes Feedback: „Ich war begeistert von der Schulung. Sie war 

sehr strukturiert und von der Zeit her toll gemanagt. Ich bin ermuntert und 

motiviert für meine Tätigkeit im Vorstand.“ (Vorstandsmitglied einer Bürger-
stiftung). „Ihre Informationen wie auch schon die für uns sehr angenehm 

und hilfreich verlaufenen Gespräche werden uns helfen. Es ist sehr schön, 

eine gute Adresse mit Ihnen als persönlich bekannte, sympathische Perso-

nen zu wissen, die uns bei weiteren Fragen mit Ihren vielfältigen Erfahrun-

gen unterstützen können.“ (Vorstandsmitglied einer Bürgerstiftung). „Gro-

ßes Lob für die Organisation, wunderbar die neuen lockeren Formate 

Speeddating und 5-Minuten-Praxisbeispiele!“ (Teilnehmerin eines Regio-

nalforums). 

 

Ergebnis 

 

• 426 (zuletzt 420) Bürgerstiftungen bundesweit außer Saarland. 300.000 
Stifter und Spender, 100.000 ehrenamtlich Engagierte (seit 1996), 556 

Mio. Euro (zuletzt 503) Stiftungskapital.  

• Bei 369 der 426 (zuletzt 361 der 420) Bürgerstiftungen sind Volksbanken 

Raiffeisenbanken als Gründungsstifter oder Förderer engagiert.   

 

 

12.2 Programmbereich Service Learning 
 

Im Jahr 2009 startete der Programmbereich mit dem Service-Learning-Programm 

„sozialgenial – Schüler engagieren sich“ in Nordrhein-Westfalen, 2016 wurde das 

Programm auf Hessen erweitert. Im Jahr 2022 ging sozialgenial in Baden-Württem-
berg und Brandenburg an den Start. Seit 2024 wird sozialgenial bundesweit ange-

boten. Service Learning in Schulen erreicht herkunftsunabhängig und frühzeitig 

junge Menschen und kann nachhaltig das Interesse und die Bereitschaft für Bür-

gerengagement wecken. Durch den Programmbereich Service Learning unterstüt-

zen wir Lehrerinnen und Lehrer in derzeit 1068 weiterführenden Schulen dabei, 

Service-Learning-Projekte, die Bürgerengagement und Unterricht verbinden, zu 

entwickeln und umzusetzen. 
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Ziele 
 

Wir wollen mit unserer Arbeit 

• Lehrerinnen und Lehrer in möglichst vielen Schulen unterstützen, Service-

Learning-Projekte zu entwickeln und umzusetzen, 

• Schulen dabei unterstützen, Service Learning zum festen Bestandteil ihres 

Schulprofils bzw. Leitbildes zu machen, 

• gemeinnützige Organisationen dabei unterstützen, ein wichtiger Partner 

der Schulen bei Service-Learning-Projekten zu sein, 

• Volksbanken und Raiffeisenbanken unterstützen, ein wichtiger Partner und 

Bildungsförderer der Schulen zu sein. 

 

Angebote 
  

• sozialgenial-Mailings  

• sozialgenial-Videos 

• Materialbox zur eigenständigen Umsetzung / so-geht-sozialgenial.de 

• Webinare zur Projektentwicklung 

• Wissensplattform mit Praxisbeispielen 

• Auszeichnung sozialgenial-Projekt des Monats 

• Abschlusszertifikate für Schülerinnen und Schüler 

• sozialgenial-Schulschild 

• Service-Learning-Monitor sozialgenial und Faktenblatt 

• Förderprogramme sozialgenial-hilft und sozialgenial-regional 

• sozialgenial-Praxistage  

 

Ausgewählte Ereignisse im Berichtsjahr und im laufenden Jahr 
 

• 2023: Umsetzung der Fördermaßnahme „sozialgenial in Brandenburg und 

Baden-Württemberg ausweiten, verstetigen und nachhaltig in den Schulen 

verankern“ der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) 
im Zeitraum vom 01.04.2023 bis 31.12.2023. Gesamtlaufzeit bis 

31.03.2024. Einnahmen 2023 in Höhe von 59.000 Euro. 

• 2023: Abschluss der umfassenden Überarbeitung und Erweiterung der so-

zialgenial-Materialbox in Zusammenarbeit mit Lehrerinnen und Lehrern. 

Der Online-Mitgliederbereich campus-sozialgenial.de wurde aufgelöst und 

durch das neue Mitgliederportal so-geht-sozialgenial.de ersetzt. Alle Mate-
rialien und der Zugang zu allen Support-Leistungen wurde in diesem Be-

reich zusammengefasst und kann eindeutig kommuniziert werden. 
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• 2023: Verstetigung der regelmäßigen Aktualisierung durch einen Arbeits-

kreis von sozialgenial-Lehrerinnen und Lehrern mit jährlichem Austausch. 

Die verschiedenen Elemente und Themen der Materialbox sollen feste An-

sprechpartner bekommen. Erster Termin Juni 2024. 

• 2023: Mit der Webinare-Reihe „Mein erstes sozialgenial-Projekt“ werden 
neue sozialgenial-Mitglieder bei der Entwicklung ihrer Service-Learning 

Projekte unterstützt. Unter Mitwirkung von Lehrkräften aus sozialgenial-

Mitgliedschulen. 

• 2023: Durchführung der Befragung von sozialgenial-Mitgliedschulen mit 
dem Service-Learning-Monitor sozialgenial in allen vier Bundesländern. 

• 2023: Relaunch der Webseiten und Einführung des neuen Layouts für die  

Mailings (vormals sozialgenial Newsletter Wissenswert). 

• 2023: Einnahmen 33.500 Euro aus den Förderprogrammen sozialgenial 

hilft bzw. sozialgenial-regional mit den Volksbanken Hellweg und Dort-
mund zur Weitergabe an sozialgenial-Schulen bzw. regionalen Support.  

• 2024: Fortführung der beiden Förderprogramme sozialgenial hilft bzw. so-

zialgenial-regional und Gewinnung neuer sozialgenial hilft-Förderpartner 

aus Genossenschaftsbanken oder Bankstiftungen. 

• 2024: Fortsetzung der Fördermaßnahme „sozialgenial in Brandenburg und 
Baden-Württemberg ausweiten, verstetigen und nachhaltig in den Schulen 

verankern“ der DSEE für den Zeitraum vom 01.01.2024 bis 31.03.2024. 

Einnahmen 11.000 Euro. Gespräche über die Fortsetzung der Förderung 

werden geführt. 

• 2024: Die bislang physische Materialbox wird durch ein Set von Kompe-

tenzkarten ersetzt, das Lehrerinnen und Lehrer im Unterricht einsetzen 
können und das sozialgenial so im Schulalltag sichtbar macht. Es besteht 

die Möglichkeit, Kompetenzkartensets zu sponsern. 

• 2024: Die Ergebnisse des Service-Learning Monitors sozialgenial werden 

über die Webseite, durch ein digitales Faktenblatt und in Veranstaltungen 

vorgestellt. 

• 2024: Zuordnung aller weiterführenden Schulen und sozialgenial-Mitglieds-
schulen zu den Geschäftsgebieten von Genossenschaftsbanken in der 

CRM-Datenbank CiviCRM. 

• 2024: Ausweitung des Programms sozialgenial auf alle Bundesländer. 

Kommunikation im Rahmen des Jahresschwerpunktthemas. Informations-

kampagne über kommunale Spitzenverbände und Kommunen, IHKs und 
HWKs, Volksbanken Raiffeisenbanken, Bürgerstiftungen sowie ausge-

wählte langjährige Kontakte und die Mitglieder des Stiftungsrates. 

• 2024: Relaunch der sozialgenial-Wortbildmarke und Anmeldung beim Mar-

ken- und Patentamt. Relaunch des sozialgenial-Schulschildes und neues 

Vertriebskonzept. sozialgenial-Mitgliedsschulen mit 5-, 10- und 15-jährigen 
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Mitgliedschaften erhalten das Schulschild kostenlos. Alle Mitgliedschulen 

können das Schild zum Selbstkostenpreis jederzeit erwerben. 

• 2024: Einführung des neuen Formats sozialgenial-Praxistage als Präsenz-

veranstaltungen für Mitgliedschulen. Insgesamt finden fünf Veranstaltun-

gen in Nordrhein-Westfalen, Baden-Württemberg, Hessen und Branden-
burg statt. 

 

Ausgewählte Kennzahlen 
 

Zielgruppenkontakte 
 

• 1431 (Vorjahr 1333) sozialgenial-projektverantwortliche Lehrer, Schulsozi-

alarbeiter in NRW, Hessen, Baden-Württemberg und Brandenburg. Steige-

rung durch die Ausweitung von sozialgenial nach Baden-Württemberg und 

Brandenburg. 

• 6787 Kontakte an Nicht-Mitgliedschulen in NRW, Hessen, Baden-Württem-
berg und Brandenburg (Vorjahr 7106). Davon 470 in Brandenburg (Vorjahr 

476), 2528 in Baden-Württemberg (Vorjahr 2563) und 3789 in NRW und 

Hessen (Vorjahr 4067). CiviCRM-Gruppen 320, 321 und 322. 

• 659 Kontakte bei Schulaufsicht, Lehrerbildung, Lehrerverbänden und Regi-

onalen Bildungsbüros bundesweit, davon 339 in NRW, Hessen, Baden-
Württemberg und Brandenburg. CiviCRM-Gruppen 330, 350, 360, 380. 

 

Leistungen für Zielgruppen 

 

• 10 (Vorjahr 52) Vorträge u. a. Mitwirkung an Veranstaltungen in Präsenz 
und per Video 

• 91 (Vorjahr 35) Beratungen in Präsenz, per Video, Telefon, E-Mail 

• 141 (Vorjahr 269) Teilnehmende aus 61 (Vorjahr 218) Schulen haben an 
unseren Veranstaltungen teilgenommen. Die No-Show-Quote betrug 20 

Prozent.  

 

Zielgruppenzufriedenheit 

 

• 83 % der Teilnehmer (die geantwortet haben) an den sozialgenial-Webina-

ren (ehemals sozialgenial-Kreativwerkstätten) würden die Veranstaltung 

weiterempfehlen (Vorjahr 78 %) 

• Beispielhaftes Feedback: „Danke, dass Sie dieses wichtige Thema hand-

lungsorientiert ,an den Mann‘ bringen.“ – „Das Webinar ist sehr kurzweilig 
und praxisorientiert, die Möglichkeit, eine Skizze für ein eigenes Projekt zu 
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entwerfen, ist super.“ – „Es wären mehr finanzielle Unterstützungsmöglich-

keiten wünschenswert.“ 

Ergebnis 
 

• 1068 (zuletzt 1023) sozialgenial-Mitgliedsschulen, davon 69 in Baden-
Württemberg (zuletzt 54), 23 in Brandenburg (zuletzt 19), 829 in Nord-

rhein-Westfalen (zuletzt 809) und 147 in Hessen (zuletzt 141) zum 

31.12.2023. 

• 160.000 engagierte Schülerinnen und Schüler und 12.800.000 Engage-
mentstunden zum Stand 7/2023 seit Programmstart.  

• sozialgenial-Mitgliedschulen gibt es in den Geschäftsgebieten von 140 (zu-

letzt 139) Genossenschaftsbanken, davon 75 in NRW (zuletzt 84), 19 in 

Hessen (zuletzt 29), 37 in Baden-Württemberg (zuletzt 19) und 9 in Bran-

denburg (zuletzt 7). Die negativen Veränderungen ergeben sich durch Fu-

sionen von Banken. Die positiven Veränderungen durch Ausweitung des 

Programms. 

 

 

12.3 Die Arbeit der Stiftung in anderen Bereichen 
 

Die Arbeit für die Zielgruppen unserer Programmbereiche wird unterstützt durch 
die Wahrnehmung verschiedener Querschnittsaufgaben im hauptamtlichen Team 

der Stiftung.  

 

• Geschäftsführung: Personalführung und Finanzplanung, Interessenvertre-

tung sowie die Zusammenarbeit mit den Gremien und den Kooperations-

partnern. Stellv. Geschäftsführung: Förderpartnerschaften und Bürgerstif-
tungen. Gemeinschaftlich: Kompetenzentwicklung und Digitale Lernfor-

mate. 

• Gestaltung: Gestaltung aller Grafikelemente, Schaubilder und Layout von 

Print- und Online-Publikationen. 

• Presse und Kommunikation: Pressearbeit, Pflege der Social-Media-Ka-
näle, Kontakt für Medienvertreter. Neu zugeordnet seit 2024 das  

bürgerAktiv-Magazin und die bürgerAktiv – Nachrichten für Engagierte. 

• Office Management: Organisation der Geschäftsstelle, Buchführung und 

Zahlungsverkehr. 

• Veranstaltungs- und Communitymanagement: Organisation aller Veran-
staltungen und Gremiensitzungen in Zusammenarbeit mit externen Part-

nern und Dienstleistern. 
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• CRM-und Webmanagement: Wartung der webbasierten CRM-Datenbank 

und der verschiedenen Webangebote. Versand und Analyse der Mailings. 

 

 

13. Wirkungsorientierung 
 

Wirkungsorientierung bzw. Wirkungsmessung steht stets im Spannungsverhältnis 

von Aufwand und Nutzen. Damit Aufwand und Nutzen der Berichterstattung in ei-

nem angemessenen Verhältnis stehen, greifen wir in dem Jahresbericht üblicher-

weise jeweils eine Maßnahme aus einem Programmbereich heraus oder analysie-
ren eine Gesamtentwicklung. In diesem Jahr ist dies die “Qualifizierung Stiftungs-

fonds”, mit der wir von 2020 bis 2024 eine Gruppe von 15 Bürgerstiftungen intensiv 

beim Vermögensaufbau begleitet haben.  
 

Die zentralen Indikatoren für die Relevanz und Wirkung der Stiftung Aktive Bürger-

schaft und ihrer Maßnahmen in diesem Bereich sind die finanzielle Entwicklung der 

Bürgerstiftungen (Report Bürgerstiftungen) und die Ergebnisse aus einer Befra-
gung der 15 Bürgerstiftungen, die die Qualifizierung durchlaufen haben. 

 

 

13.1 Unterstützung der Bürgerstiftungen beim Vermögensaufbau mit Stif-
tungsfonds 
 

Die Aufgabe der Aktiven Bürgerschaft ist es, innovative Engagementkonzepte be-

kannt zu machen und mit Partnern praxistauglich umzusetzen. Bezogen auf den 
Programmbereich Bürgerstiftungen hat sie, insbesondere in den ersten Jahren, 

bundesweit Bürgerstiftungen zur Gründung verholfen und unterstützt sie jetzt vor 

allem bei ihren Managementaufgaben, Projekten und der Gewinnung von Stiftern, 

Spendern und Ehrenamtlichen. Eines der Ziele ist, Bürgerstiftungen dabei zu un-

terstützen, erfolgreich zu wachsen, indem sie Spenden und Zustiftungen einzuwer-

ben.  

 

Seit 2007 unterstützt die Stiftung Aktive Bürgerschaft die Bürgerstiftungen gezielt 
beim Vermögensauf-bau über namens- oder zweckgebundene Zustiftungen, soge-

nannte Stiftungsfonds. Stiftungsfonds sind für Bürgerstiftung und Stiftende gleich-

ermaßen attraktiv und einfach umzusetzen. Da der Verwaltungsaufwand minimal 

ist, ist er im Vergleich zu den viel aufwendigeren Treuhandstiftungen auch für klei-

nere Bürgerstiftungen gut leistbar. Die Aktive Bürgerschaft hat seither die Bürger-

stiftungen mit zahlreichen Maßnahmen unterstützt, von individueller Beratung über 

Workshops bei den Regionalforen bis hin zu einem Ratgeber, einem Muster-Ver-
trag, Muster-Texten für die Webseite, Argumentationshilfen und guten Beispielen.  
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Die Stiftung Aktive Bürgerschaft erfasst mit dem Report Bürgerstiftungen regelmä-

ßig die zentralen Finanzdaten der Bürgerstiftungen. Die Daten bestätigen den Be-

darf an Unterstützungsangeboten und die Strategie, beim finanziellen Wachstum 

insbesondere auf Stiftungsfonds zu setzen:  

 

1. Der Report belegt, dass Bürgerstiftungen, die Stiftungsfonds anbieten, beson-
ders erfolgreich wachsen: 91 Prozent aller Zustiftungen und zwei Drittel aller Spen-

den gehen an Bürgerstiftungen, die Stifterinnen und Stiftern ermöglichen, zweck-

gebunden Zustiftungen unter ihrem Dach einzurichten (Report Bürgerstiftungen 

2022). 

 

 
 

2. Dennoch liegt der Anteil der Bürgerstiftungen, die zweckgebundenes Vermögen 

(ZGV = Stiftungsfonds und/oder Treuhandstiftungen) verwalten, konstant bei rund 

einem Drittel der Bürgerstiftungen. Zwischen 2019 und 2022 blieb er konstant bei 
35 Prozent. 

 

Tab. 1: Anzahl der Bürgerstiftungen mit den jeweiligen Formen des ZGV 2019-2022 

 2022 2021 2020 2019 

BS mit ZGV 
(Stifungsfonds 
und/oder  
Treuhand- 
stiftungen) 

151 35 % 150 35 % 151 36 % 145 35 % 

BS ohne ZGV 275 65 % 274 65 % 269 64 % 274 65 % 

Quelle: Report Bürgerstiftungen 2023 

 

D.h. die Schwelle für Bürgerstiftungen, ihren ersten Stiftungsfonds einzuwerben, 

lag trotz der vorhandenen Unterstützung durch die Aktive Bürgerschaft weiterhin 
hoch. Denn Stiftungsfonds sind komplex und erfordern neben dem grundsätzlichen 
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Verständnis der Gremien und der strategischen Entscheidung, den Vermögensauf-

bau mit Stiftungsfonds anzugehen, auch zeitliche Ressourcen. Die Bürgerstiftung 

benötigt einen langen Atem, um sich das erforderliche Knowhow und Handwerks-

zeug anzueignen, das Angebot zu entwickeln, zu kommunizieren und gezielt po-

tenzielle Multiplikatoren und Stifterinnen und Stifter anzusprechen.  

 
 

13.2 Zweijährige Qualifizierung “Mit Stiftungsfonds Stifterinnen und Stifter 
begleiten” 
 

Ab März 2020 hat die Aktive Bürgerschaft daher die zweijährige Qualifizierung “Mit 

Stiftungsfonds Stifterinnen und Stifter gewinnen” angeboten, um Bürgerstiftungen 

noch gezielter und intensiver dabei zu unterstützen, alle erforderlichen Prozesse 

zu durchlaufen und Stiftungsfonds aktiv anzubieten.  
 

Insgesamt haben 15 Bürgerstiftungen in zwei Durchgängen (2020-2022 und 2021-

2024) die Qualifizierung durchlaufen. Die Weiterbildung umfasste 20 Stunden in 

drei aufeinander aufbauenden Webinaren, einem Vertiefungsworkshop und sechs 

Videoberatungen. Parallel entwickelten die Bürgerstiftungen anhand von “6 Schrit-

ten zum Stiftungsfonds” sowie zahlreichen Handreichungen, Leitfäden und Mus-

tern vor Ort ihr Angebot und konnten alle Fragen im Austausch mit der Aktiven 
Bürgerschaft und anderen, bereits erfahrenen Bürgerstiftungen klären.  

 

Um die Wirkung der Qualifizierung Stiftungsfonds zu messen, wurde die Gruppe 

der 15 Bürgerstiftungen nach Abschluss des zweiten Durchgangs zu ihren Ange-

boten befragt. Zusätzlich wurden die Anzahl und das Vermögen der Stiftungsfonds 

zu Beginn der ersten Qualifizierung (zum 31.12.2019) und zum Abschluss der 

zweiten Qualifizierung 2024 (zum 31.03.2024) erfasst und gegenübergestellt.  

 
Zu Beginn der Qualifizierung verwalteten sechs der 15 Bürgerstiftungen bereits 20 

Stiftungsfonds mit einem Gesamtkapital von 1,6 Mio. Euro. 2024 hatten fünf wei-

tere Bürgerstiftungen (+83 Prozent) die Hürde zum ersten Stiftungsfonds genom-

men. Insgesamt verwalteten elf der 15 Bürgerstiftungen 40 Stiftungsfonds, das ist 

ein Zuwachs von 100 Prozent. Das Gesamtkapital der Fonds stieg um 179 Prozent 

auf 4,4 Mio. Euro. 
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Tab. 2: Entwicklung Stiftungsfonds bei den 15 Bürgerstiftungen (BS) der Qualifizierungen 
2019-2024 

 Anzahl Stif-
tungsfonds 

Kapital in Stif-
tungsfonds  
(alle 15 BS) 

BS mit Stif-
tungsfonds 

(Anzahl) 

BS mit Stif-
tungsfonds 
(Prozent) 

Zum 31.12.2019 20 1.593.000 € 6 40 % 

Zum 31.03.2024 40 4.438.740 € 11 73,3 % 

Zuwachs (abso-
lut) 

20 2.845.740 € 5 33,3 %P 

Zuwachs (Pro-
zent) 

100 % 179 % 83 %  

 

In der Vergleichsgruppe der 426 Bürgerstiftungen lag der Anteil der Bürgerstiftun-

gen mit zweckgebundenem Vermögen zum Beginn der Qualifizierung bei 35 Pro-

zent und ist zum Zeitpunkt der letzten Datenerhebung zum 31.12.2022 nicht ge-

stiegen. 

 
Alle Bürgerstiftungen, die an der Qualifizierung teilgenommen haben, haben die 

Grundlagen in ihrer Satzung geschaffen, um künftig Stiftungsfonds anbieten zu 

können. Fast alle informieren über Stiftungsfonds: 

 

• 100 Prozent der Bürgerstiftungen, die die Qualifizierung durchlaufen ha-

ben, haben den Stiftungsfonds in ihrer Satzung verankert. 

• 93 Prozent informieren aktiv über Stiftungsfonds, z.B. auf ihrer Webseite, 

über Flyer, Social Media, in Stifterbriefen und Veranstaltungen. 

• 73 Prozent informieren über das Thema Vererben an die Bürgerstiftung, 

z.B. mit Informationen auf der Webseite, einer Broschüre oder speziellen 
Info-Veranstaltungen. 

 

13.3 Fazit 
 

Die Qualifizierung “Stiftungsfonds” war sehr erfolgreich: Alle 15 teilnehmenden 

Bürgerstiftungen haben die Grundlagen geschaffen, um künftig erfolgreich Stif-
tungsfonds anzubieten. Sie konnten erhebliche Zuwächse bei der Anzahl von Stif-

tungsfonds (+100 Prozent) und dem Gesamtkapital (+179 Prozent) erzielen. Am 

Ende der Qualifizierung lag der Anteil der Bürgerstiftungen, die Stiftungsfonds ver-

walten, mit 73,3 Prozent deutlich höher als der aller 426 Bürgerstiftungen (35 Pro-

zent).  

 

Die zeitaufwendige Qualifizierung hat die Stiftung Aktive Bürgerschaft von vornhe-
rein auf zwei bis drei Durchgänge angelegt, um tiefere Einsichten in den Umgang 
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mit dem Thema bei unterschiedlichen Bürgerstiftungen und in die Hemmnisse zu 

gewinnen. Das gewonnene Wissen wird künftig genutzt, um neue Angebote zu 

entwickeln, die das Verhältnis zwischen Aufwand und Nutzen optimieren.  

 

 

14. Veranstaltungen 
 

• 27.02.2023: Bürgerstiftungen Qualifizierung 2. Durchgang: 2. Videobera-

tung „Mehrwert von Stiftungsfonds für Stifterinnen und Stifter“  

• 15.03.2023: Service Learning: Fürs Leben lernen mit sozialgenial. Service 

Learning am Hellweg: Engagierte Schüler – aktive Bürger – starke Demo-
kratie!  

• 21.03.2023: Service Learning: Mein erstes sozialgenial-Projekt – Service 

Learning für Einsteiger  

• 24.03.2023: Bürgerstiftungen Weiterbildung: Guter Start für neue Vor-

stände Frühjahr   

• 24.04.2023: Bürgerstiftungen Qualifizierung 2. Durchgang: 3. Video-Bera-

tung zu „Erbschaften und Stiftungsfonds“   

• 27.04.2023: Bürgerstiftungen Fachaustausch: Gesprächsrunde der Bürger-

stiftungen in Berlin und Umgebung  

• 25.05.2023: Digitale Bürgerstiftung: Support Forum „Adressen besser ma-

nagen mit CiviCRM“  

• 15.06.2023: Geberkonferenz: Ednannia-Hilfsfonds „Spenden für Bürgerstif-

tung Cherson: Nothilfe nach Dammbruch“  

• 19.06.2023: Bürgerstiftungen Qualifizierung 2. Durchgang: 4. Video-Bera-
tung „Boxen-Stop: Was wir jetzt für unser Stiftungsfonds-Angebot (noch) 

brauchen“   

• 30.08.2023: Bürgerstiftungen Fachaustausch: Virtueller kollegialer Fach-

austausch zum Thema Immobilien  

• 07.09.2023: Stiftungsratssitzung/Freundeskreis: Stiftungsratssitzung und 
Treffen des Freundeskreises  

• 11.09.2023: Bürgerstiftungen Qualifizierung 2. Durchgang: 5. Video-Bera-

tung Webinar „Strategie: Welche Stiftungsfonds kann/will unsere Bürger-

stiftung machen?“  

• 27.09.2023: Bürgerstiftungen Fachaustausch: Gesprächsrunde der Bürger-

stiftungen in München und Umgebung  

• 13.10.2023: Regionalforum Bürgerstiftungen Süd (Schwäbisch Hall)  

• 25.10.2023: Bürgerstiftungen Support-Forum Digitale Bürgerstiftung „Ar-
beiten mit Microsoft 365“  

• 10.11.2023: Regionalforum Bürgerstiftungen West (Münster)  

• 17.11.2023: Regionalforum Bürgerstiftungen Nord (Hamburg)  
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• 23.11.2023: Service Learning: Mein erstes sozialgenial-Projekt – Service 

Learning für Einsteiger  

• 28.11.2023: Bürgerstiftungen Fachaustausch: Austausch über Jubiläen 
2024 

 
 

15. Fachartikel, Publikationen, Presse-Informationen 
 

15.1 Fachartikel aus dem Team 
 

• Beckmann, Sonja (2023d): Ihr lacht und schnaubt. In: bürgerAktiv Magazin 
2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwerpunkt sozial-

genial – Engagement und Unterricht, S. 6–10 

• Beckmann, Sonja (2023c): Erst die Siebte, dann die Elfte. In: bürgerAktiv 

Magazin 2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwer-

punkt sozialgenial – Engagement und Unterricht, S. 24–25 

• Beckmann, Sonja (2023b): „In der Oberstufe ist es etwas anderes“ – Inter-

view mit Silvia Taubert. In: bürgerAktiv Magazin 2023. Das Magazin der 

Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwerpunkt sozialgenial – Engagement und 

Unterricht, S. 26–29 

• Beckmann, Sonja (2023a): Ausgezeichnete Projekte. In: bürgerAktiv Ma-
gazin 2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwerpunkt 

sozialgenial – Engagement und Unterricht, S. 40-43 

• Deilmann, Caroline (2023b): Demokratiebildung ist kein Luxus. Das Ser-

vice-Learning-Programm „sozialgenial – Schüler engagieren sich“, in: Stif-

tung und Sponsoring, Heft 01/2023, S. 14–15 mit Stefan Nährlich  

• Deilmann, Caroline (2023a): So geht sozialgenial. In: bürgerAktiv Magazin 
2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwerpunkt sozial-

genial – Engagement und Unterricht, S. 12–15 

• Hellmann, Bernadette (2023): Ukraine: Bürgerstiftungen als Drehscheiben, 

in: Stiftung & Sponsoring, Heft 02/2023, S. 18–20 mit Gudrun Sonnenberg 
• Nährlich, Stefan (2023c): Nachhaltig wachsen. Eine kurze Geschichte von 

sozialgenial. In: bürgerAktiv Magazin 2023. Das Magazin der Stiftung Ak-
tive Bürgerschaft. Schwerpunkt sozialgenial – Engagement und Unterricht, 

S. 22–23 

• Nährlich, Stefan (2023b): „Beim Thema Zivilgesellschaft fehlt dem Staat 

der Kompass.“ Stefan Nährlich im Gespräch mit Christoph Mecking. Stif-

tung & Sponsoring, Heft 3, S. 6–8   

• Nährlich, Stefan (2023a): Dienst für Deutschland – Brauchen wir ein 
Pflichtjahr für alle? Marion Theis diskutiert mit Franziska Diemer, Arbeiter-

wohlfahrt Württemberg, Dr. Stefan Nährlich, Stiftung Aktive Bürgerschaft, 

Prof. Dr. Patrick Sensburg, CDU, Verband der Reservisten der Deutschen 
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Bundeswehr. https://www.swr.de/swr2/leben-und-gesellschaft/dienst-fuer-

deutschland-brauchen-wir-ein-pflichtjahr-fuer-alle-swr2-forum-2023-03-21-

100.html  

• Rugenstein, Jonas (2023d): Von vielen getragen und dauerhaft wirksam. 

Bürgerstiftungen stärken soziales Engagement in unsicheren Zeiten, In: 
Stiftung und Sponsoring, Heft 6, S. 10-11.   

• Sonnenberg, Gudrun (2023c): Warten auf den Bus, in: bürgerAktiv Maga-

zin 2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwerpunkt sozi-

algenial – Engagement und Unterricht, S. 30–33 

• Sonnenberg, Gudrun (2023b): „Wir sind in der Region verwurzelt“, in: bür-
gerAktiv Magazin 2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. 

Schwerpunkt sozialgenial – Engagement und Unterricht, S. 34–38 

• Sonnenberg, Gudrun (2023a): Frischer Wind fürs Schulprofil, in: bürgerAk-

tiv Magazin 2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. Schwer-

punkt sozialgenial – Engagement und Unterricht, S. 18–21 

Zu den Veröffentlichungen der Vorjahre siehe: www.aktive-buergerschaft.de/team 

 
 
15.2 Publikationen der Stiftung Aktive Bürgerschaft 
 

• bürgerAktiv Magazin 2023. Das Magazin der Stiftung Aktive Bürgerschaft. 
Schwerpunkt sozialgenial – Engagement und Unterricht, 60 Seiten.  

www.aktive-buergerschaft.de/buergeraktiv-magazin  

• Positionspapier: Empfehlungen der Stiftung Aktive Bürgerschaft zur Engage-

mentstrategie des Bundes im Rahmen der Verbändeanhörung vom 7. Juni 
2023: https://www.aktive-buergerschaft.de/wp-content/uploads/2023/06/ 

Stellungnahme_Engagementstrategie_SAB.pdf  

• Positionspapier: Stellungnahme der Stiftung Aktive Bürgerschaft zum Entwurf 

des Stiftungsgesetzes der Landesregierung für das Land Nordrhein-Westfa-

len für die Sitzung des Hauptausschusses des Landestages Nordrhein-West-

falen vom 23. März 2023: https://www.aktive-buergerschaft.de/wp-content/ 

uploads/2023/06/StellungnahmeSAB-StiftungsgesetzNRW.pdf 

• Report Bürgerstiftungen. Fakten und Trends 2023, vierseitiger A4 Faltflyer 

und Onlineversion: https://www.aktive-buergerschaft.de/wp-content/ 

uploads/2023/09/SAB_Faktenblatt_ReportBS2023.pdf 

Zu den Publikationen der Vorjahre siehe unter: www.aktive-buergerschaft.de/shop  
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15.3 Podcast der Stiftung Aktive Bürgerschaft 
 

• Keine neuen Podcast-Ausgaben im Jahr 2023 

Alle Podcast unter: www.aktive-buergerschaft.de/buergergesellschaft/ 

podcast-zukunft-und-zivilgesellschaft/ 

 
 
15.4 Presse-Informationen der Stiftung Aktive Bürgerschaft 
 

• 24.02.2023: Ednannia-Hilfsfonds: 100.000 Euro für ukrainische Bürgerstif-
tungen. Jeder Cent zählt weiterhin  

• 27.06.2023: Stellungnahme Engagementstrategie: Mehr Fortschritt wagen  

• 06.07.2023: w!r-Stiftungsfonds fördert sieben Bürgerstiftungsprojekte in 
den Bereichen Umweltschutz und Umweltbildung   

• 24.07.2023: Ednannia-Hilfsfonds: 200.000 Euro für ukrainische Bürgerstif-

tungen. Spendenaufruf für die Nothilfe der Bürgerstiftung Cherson nach 

Dammbruch 

• 11.09.2023: Wechsel im Stiftungsrat der Stiftung Aktive Bürgerschaft  

• 28.09.2023: Report Bürgerstiftungen 2023: Bürgerstiftungen wirken an 426 

Orten und werden von 400.000 Menschen getragen  

• 14.12.2023: 250. Ausgabe bürgerAktiv – Nachrichtendienst Bürgergesell-

schaft  

Alle Presse-Informationen unter: www.aktive-buergerschaft.de/presse 

 

 

15.5 sozialgenial-Projekte des Monats 
 

• 01/2023, Projekt „Open Sunday (Sporthelfer)“, Geschwister-Scholl-Ge-
samtschule Moers (NRW) 

• 02/2023, Projekt „World-Café zur nachhaltigen Mobilität und Gestaltung öf-

fentlichen Lebensraums in Eitorf“, Berufskolleg Siegburg (NRW) 

• 03/2023, Projekt „Mutexpert*innen gegen Sexismus“, Börde-Berufskolleg 
Soest (NRW) 

• 04/2023, Projekt „Future Change Day“, Karl-Schiller-Berufskolleg Dort-

mund (NRW) 

• 05/2023, Projekt „Schülerinnen und Schüler unterstützen die Hünfelder Ta-
fel“, Konrad-Zuse-Schule Hünfeld (Hessen) 

• 06/2023, Projekt „Wie du mir – so ich dir, wir leben Wertschätzung! Danke-

schön-Aktion für Ehrenamtliche“, Pestalozzischule Heilbronn (Baden-Würt-

temberg) 
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• 07/2023, Projekt „Ukraine-Hilfe für eine Familie“, Georg-Büchner-Gymna-

sium Winnenden (Baden-Württemberg) 

• 09/2023, „Lese-Projekt an Grundschulen“, Börde-Berufskolleg Soest (NRW) 

• 10/2023, Projekt „Schüler werden Klimatrainer“, Mathilde Anneke Gesamt-

schule Münster (NRW) 

• 11/2023, Projekt „Stolpern – erinnern – nach vorne schauen“, Städtisches 

Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden (NRW) 

• 12/2023, Projekt „Wichteln gegen Einsamkeit“, Schulen Eringerfeld (NRW) 

 
 
Anlagen für die Stiftungsaufsicht: 
 
A: Geprüfter Jahresabschluss 2023 

 

B: Protokolle der Gremiensitzungen 2023, 2024 

 

17.04.2023, Vorstandssitzung 

08.09.2023, Vorstandssitzung 

04.12.2023, Vorstandssitzung 
11.09.2024, Sitzung des Stiftungsrates 

 
  
  
  
 
 
 
  
   
   
  
  
  
Dr. Peter Hanker  
Vorstandsvorsitzender  

Dr. Kirsten Siersleben 
Stellv. Vorstandsvorsitzende  

  
  
  
  
  
  
  
  
   
  
Dr. Holger Backhaus-Maul  
Vorstandsmitglied  

Dr. Stefan Nährlich  
Vorstandsmitglied und Geschäftsführer 

  
  
  
 

Stefan Nährlich (May 15, 2024 08:48 GMT+2)
Stefan Nährlich

KSiersleben (May 15, 2024 09:01 GMT+2)
KSiersleben

Dr. Peter Hanker (May 15, 2024 11:21 GMT+2)

Holger Backhaus-Maul (May 21, 2024 09:11 GMT+2)
Holger Backhaus-Maul

https://eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
https://eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
https://adobefreeuserschannel.eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
https://eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
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Michael Sauer  
Vorstandsmitglied  

Melanie Schmergal 
Vorstandsmitglied  

  
  
  
  
  
  
  
  
   
  
Regina Wagner 
Vorstandsmitglied  

 

 
 
 
 

Regina Wagner (May 15, 2024 09:45 GMT+2)
Regina Wagner

Michael Sauer (May 15, 2024 10:34 GMT+2) Melanie Schmergal (May 21, 2024 10:18 GMT+2)
Melanie Schmergal

https://eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
https://eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
https://eu1.documents.adobe.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAwW6wPe9Q-6tyAmG9vi3fn4TwXmc2O287
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